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Grüezi mitenand

«Erzähltal begeistert» - so heisst das Motto des ERZÄHLTAL 2019. 
Begeistert waren wir auch von den vielen positiven Reaktionen der Besuche-
rinnen und Besucher des zehnjährigen Jubiläums 2018. 

Gefreut haben uns die Komplimente der zum Jubiläum neu gestalteten 
Programmbroschüre anstelle eines Flyers. Grosszügige Partner und Dona-
toren ermöglichen es, dieses erfolgreiche Format beizubehalten.

Neu gibt es eine Matinée mit prominenten Personen, die ihre Wurzeln in 
unserer Region haben. Auch die weiteren Anlässe halten Überraschendes 
für grosse und kleine Gäste bereit.

«Für alli öppis …» – ich wünsche Ihnen viel Freude und spannende  
Entdeckungen im Erzähltal.

Martin Widmer, Präsident aargauSüd impuls / Kernteam Erzähltal

Das Kernteam heisst Sie 
herzlich willkommen

Zum 11. Mal verheissen die gelben Punkte am Bettagswochenende der 
Bevölkerung in aargauSüd schöne Erlebnisse und gute Begegnungen.

Dank gilt den Botschafterinnen und Botschaftern der Gemeinden, die auch 
dieses Jahr abwechslungsreiche und interessante Anlässe organisieren. 

Grosszügige Gastgeber und die tatkräftige Unterstützung der Verbands-
gemeinden aargauSüd impuls ermöglichen, dass die Türen für alle Gäste 
kostenlos offen stehen.

Martin Widmer Meinrad DörigUrsula Hilfiker André GautschiHans Ruedi Eichenberger Seline Limacher



Michèle Hennig hat ihre Begeisterung für Menschen, Frisuren und Schön-
heit bereits in jungen Jahren entdeckt und ihre Leidenschaft zum Beruf 
gemacht. Vor vier Jahren, mit gerade mal Mitte zwanzig, hat die junge 
Geschäftsfrau dann einen weiteren Traum realisiert und den renommier-
ten Salon «Coiffure Peter» in Unterkulm übernommen. Michèle Hennig 
erzählt im Gespräch über ihren Coiffure-Alltag, Erlebnisse auf weltmeis-
terlichen Bühnen und ihre Begeisterung für die Region, für Haare und für 
Menschen …

Beruf und Leidenschaft in einem – Be-
geisterndes aus einem Coiffure-Alltag

Do., 12. September, 19.00 Uhr 
Unterkulm, Aula Bezirksschulhaus, Hauptstrasse 30
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Menziken

Attraktives, Überraschendes und Kurioses aus der Vergangenheit des 
Dorfes – von Kanonenkugeln und Bomben handelt das neue Buch von 
Karl Gautschi, von tüchtigen Industrie-Pionieren und einem mutigen Aus-
wanderer, vom Widerstand gegen die Reinach-Münster-Bahn, von allzu 
eifrig zechenden auswärtigen Gästen, von Hexen, Vico Torriani, einem 
verschwundenen Turmglöcklein, einem fliegenden Harmonium und vielem 
mehr. Leichte Klassik mit David Zipperle und seinem ebenso talentierten 
15-jährigen Sohn begleiten die Lesung, und schmissige Klänge der Saxo-
phonband «Sturzgeburt» lassen im Anschluss auch die Füsse wippen.

Buchvernissage «Streiflichter auf die 
Geschichte von Menziken» 

Do., 12. September, 20.00 Uhr
Menziken, Gemeindesaal, Hauptstrasse 42

Karl Gautschi, 
Buchautor

In einem schweizweit einzigartigen Projekt arbeiteten RAV, IV und So-
zialdienste von zehn beteiligten aargauSüd-Gemeinden sieben Jahre lang 
gemeinsam in Menziken unter einem Dach. Seit April 2019 ist es nun defi-
nitiv: die «Pforte» entwickelte sich zur «Kooperation Arbeitsmarkt» – das 
heisst Beratung aus einer Hand von Sozialversicherungsanstalt (SVA) und 
Amt für Wirtschaft und Arbeit (AWA) für Stellensuchende, Gemeinden und 
Arbeitgebende. Eros Barp, Leiter des RAV Menziken und ehemaliger Leiter 
der «Pforte Arbeitsmarkt» stellt Ihnen die Bedeutung dieses pionierhaften 
Angebotes vor.

Zetzwil

Von der Pforte Arbeitsmarkt zum 
RAV Menziken
Do., 12. September, 19.00 Uhr
Zetzwil, Gemeindesaal, Hauptstrasse 9
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Anstösse zu einem beGeisterten Leben bis zum letzten Atemzug. 

Neugeborene erobern begeistert die Welt. Als Erwachsene leben wir dann 
im sogenannten Alltagstrott. Was ist da passiert und verloren gegangen. 
Samuel Jakob, Psychologe Dr. phil., gibt Anstösse, wie wir einander gegen-
seitig auf die Sprünge helfen. Nicht nebeneinander her leben, sondern 
zueinander Brücken finden. Genau – wie eine ansteckende Krankheit!

Gontenschwil

Brücken der Begeisterung

Fr., 13. September, 19.00 Uhr 
Gontenschwil, Kirche, Kirchrain 171

Die Modistin Ursula Peter und ihre Nichte Barbara Stamm zeigen und er-
zählen, wie Hüte handgefertigt werden. Schülerinnen und Schüler setzen 
sich einen von Ursula Peter kreierten Hut auf, versetzen sich in die Person, 
die diesen Hut zu einem bestimmten Anlass getragen hat und erzählen 
frei erfunden aus deren Leben. Fantasievolle Hüte begeistern noch heute!

Die Kulturkommission freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher, interessante Gespräche und Begegnungen.

Burg

Hüte machen Leute –  
Leute machen Hüte
Fr., 13. September, 19.00 Uhr
Burg, Gemeindesaal, Hauptstrasse 80
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Birrwil

Drei Bäckereien, eine Chäsi, eine Metzgerei und weitere Läden begeis-
terten lange Zeit die Birrwiler. Doch die Situation änderte sich und auch 
die letzte Ladentür wurde für immer geschlossen. Die Begeisterung für 
Begegnungen aber blieb. So organisiert die Märtgruppe Birrwil nun seit 
2018 erfolgreich einen Dorfmärt und schafft damit einen spannenden 
Treffpunkt, der rundum begeistert.

Machen Sie eine Reise in die Vergangenheit, entdecken Sie die Gegenwart 
und begeistern Sie sich für Zukunftsvisionen.

Ein Märt begeistert
Sa., 14. September, 09.00 – 13.00 Uhr
10.00 Uhr, Märlistunde für die Kleinen

Birrwil, Gemeindewiese, Dorf 1

Was kann es Spannenderes geben, als sich an einem Freitag, dem Drei-
zehnten und zudem in einer Vollmondnacht auf Schloss Liebegg einzu-
finden und sich von Wicca Meier-Spring, der Leiterin des Hexenmuseums 
Schweiz, historische Geschichten von Hexen und Geistern erzählen zu las-
sen? Tauchen Sie ein in vergangene Zeiten, alte Überlieferungen und Sa-
gen im 1. Teil ab 21.00 Uhr. Erfahren und erfragen Sie im 2. Teil ab 23.00 
Uhr was Sie schon immer interessiert hat zu diesen Themen. Tauschen Sie 
sich aus bei einem Kräutertrank aus der Hexenküche.

Gränichen

Von Hexen und Geistern 
auf Schloss Liebegg
Fr., 13. September, 21.00 und 23.00 Uhr
Schloss Liebegg – Hexenmuseum
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PfeffikonLeimbach

Hansruedi Woodtli – ein Erzähltaler der ersten Stunde – bringt uns die 
Kraft der Sprache in Gedichten und Balladen näher. Rezitiert, gelesen, in 
erfundenen Dialogen und garniert mit amüsanten Sprüchen und Reimen 
erleben wir nochmals eine Gedichtsstunde mit vielen alten Bekannten. Wir 
treffen auf Graf Ribbeck mit seinem Birnbaum, Nis Randers im Sturm der 
Nordsee, die Schnitterin, den Zauberlehrling und dazu verschiedene Ge-
dichte von Erich Kästner bis zu Rosemarie Schafer aus Leimbach.

Begeistert von Lyrik und
Reimen
Sa., 14. September, 16.00 Uhr
Leimbach, Gemeindesaal, Seebergstrasse 1

Wer kennt das «Pfäffiker Lälli» – es soll ein wohlbekannter Pfeffiker Ein-
wohner gewesen sein, der in Vergessenheit geraten ist. Ein Zeitgenosse, 
der ganz Pfeffikon zur Fastnachtszeit in Angst und Schrecken versetzte. An 
diesem Abend erfahren Sie mehr über ihn und andere Geschichten rund 
um die Fasnacht erzählt von Zeitzeugen aus Pfeffikon. Der Anlass findet im 
geschichtsträchtigen Pfarrsäli in Pfeffikon statt.

Vom Lälli bis zur Gugge
Sa., 14. September, 17.00 Uhr

Gemeinde Rickenbach LU 
Pfeffikon, Pfarrsäli, Löwenstrasse 2
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Reinach

Bierbrauer Fritz Züger, der Leiter der Braugarage, führt die Zuhörinnen und 
Zuhörer in die Welt des Gerstensaftes und des Bierbrauens ein. 

Als Erzähler rezitiert Peter Siegrist literarische Beispiele und Zitate aus der 
Bierlyrik. Der Sänger Willi Müller, begleitet von der Akkordeonistin Sabine 
Bachmann-Frey, umrahmt die Textpassagen mit passenden Liedern. Mit 
einer Kostprobe des Reinacher Biers klingt der Anlass in Geselligkeit aus.

Rund ums Bier

Sa., 14. September, 19.30 Uhr
Reinach, Braugarage, Hauptstrasse 70

«Hör, was ich zu erzählen habe» heisst die Idee hinter dem Erzähl-Ponkt. 
An 365 Tagen im Jahr können Spaziergänger und Wanderer an den ver-
schiedenen Erzählpunkten Geschichten und lokale Legenden hören. Was 
es dazu braucht? Ein Smartphone und ein paar Minuten Musse. Mit dem 
Smartphone liest man den QR-Code ein, der sich gut sichtbar am gelben 
Erzählpunkt befindet, und lädt die Geschichte als Audiodatei aus dem 
Internet herunter. 

Wo Bänkli Geschichten erzählen

Erzählpunkte finden Sie in den  
folgenden Gemeinden:

Beinwil am See, Birrwil, Burg, Leimbach, Menziken
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Regi Sager ist als geschätzte Moderatorin von Radio 
SRF1 ein Begriff. In «Regi Sager and Special Edition» 
ist sie – zusammen mit vier weiteren Musikern – zudem 
als Sängerin erfolgreich. Geschichten erzählt sie gerne 
auch als offizielle Stadtführerin von Zürich. Ihre Wur-
zeln reichen bis nach Beinwil am See, wo ihr Urgross-
vater einst Gründer einer kleinen Cigarrenfabrik war.

Zwei Persönlichkeiten mit schweizweiter Ausstrahlung erzählen über Wurzeln, 
Alltag, Träume und Talente. Zu hören bekommen wird man auch eine Gesangs-
kostprobe mit Regi Sager und WAM in Begleitung des Pianisten Stefan Stahel.

Moderation: Mani Sokoll

Beschwingte Töne und die im Anschluss offerierte Wurst vom Grill lassen die-
se Matinée zum einzigartigen Sonntagmorgen-Erlebnis werden. Die Gemein-
de und der Verkehrs- und Kulturverein Beinwil am See freuen sich auf Sie.

Regi Sager und Walter Andreas 
Müller WAM – seit Jahren bekannt
So., 15. September, 11.00 Uhr
Beinwil am See, Löwensaal
Parkplatz beim Bahnhof signalisiert, für Erzähltal-Gäste kostenlos.

Walter Andreas Müller WAM

Regi Sager

Beinwil am See

Walter Andreas Müller begeistert als freischaffender 
Schauspieler, Kabarettist, Radio-Moderator, Sprecher, 
Imitator und Parodist von verschiedenen Schweizer 
Persönlichkeiten seit vielen Jahren die Menschen im-
mer von neuem – im Fernsehen, Radio oder Musical. 
Wir erfahren mehr über sein Schaffen – und was in 
seinem Pass als Bürgerort steht!
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Das Publikum der Vorpremiere war begeistert: «Einfach herrlich! Das Kin-
derherz wacht auch im Erwachsenen auf.» Die Inszenierung eignet sich 
für Kinder ab 6 Jahren und ist zugleich ein unterhaltsames Vergnügen für 
die ganze Familie. 

Im Anschluss sind alle Gäste herzlich zum Kuchen-Zvieri eingeladen. 

Die alten Industriebauten und die Theateraufführung vereinen sich an die-
ser Premiere zu einem ganz besonderen Erlebnis. Auf der grossen Puppen-
bühne präsentiert die «Blaue Bühne» mit Barbara und Michael Scheid ihr 
eigenes, spannendes Stück! Die handgeschnitzten Figuren wirken leben-
dig und ausdrucksstark. 

Dürrenäsch Teufenthal

De Chuechedieb - es Chaschper-Stück 
gespielt von der «Blauen Bühne»
So., 15. September, 13.30 Uhr
Dürrenäsch im Korki-Areal / Firma profilsager ag, 
Leutwilerstrasse 1

gemeinsam mit der Gemeinde
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Bernadette Lisibach, aufgewachsen im Kanton Luzern, führt heute als 
Sterneköchin das Restaurant «Neue Blumenau» in Lömmenschwil SG. Sie 
erzählt, welche Begeisterung im Beruf nötig ist, um als Spitzenköchin und 
Gastronomin bestehen zu können. Erfahren Sie auch, wieso Bernadette 
Lisibach regelmässig in Oberkulm anzutreffen ist und wer oder was sie mit 
Oberkulm verbindet.

Oberkulm

Bodenständig und mit Leidenschaft 
zum Titel Köchin des Jahres 2015
So., 15. September, 14.00 Uhr
Oberkulm, Aula Wynenschulanlage, 
Neudorfstrasse 17

Vor seinem Auftritt «Sprechstunde» gibt Simon Libsig einen Einblick in den 
Poetry Slam – in eine moderne Art des Erzählens. Der Aargauer Slam-Poet 
bringt Texte mit und zeigt, wie er arbeitet. Er beantwortet Fragen und be-
richtet von seinen Slam-Erfahrungen. 

«Meet the artist», Slam-Performance 
mit Workshop-Elementen

So., 15. September, 14.45 – 15.45 Uhr
Reinach, Onderwerch, Unterwerkstrasse 15
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Die NZZ nennt ihn einen «Wortzauberer». Das Schweizer Fernsehen meint 
«Simon Libsig beherrscht die hohe Kunst des Geschichtenerzählens». Und 
der Blick sagt «Simon Libsig dribbelt mit Worten wie Christiano Ronaldo 
mit dem Ball». Freuen Sie sich auf eine Stunde literarisches Entertainment. 
Für Hirn, Herz und Zwerchfell.

Poetry Slam «Sprechstunde» -  
Geschichten mit Nebenwirkungen
So., 15. September, 16.00 Uhr
Reinach, Onderwerch, Unterwerkstrasse 15

Geschichten entstehen im Alltag. Wer sich auf unbekannte Menschen ein-
lässt, lernt neue Geschichten kennen.
Im Regionalen Freizeithaus «Onderwerch» treffen verschiedene Gruppen 
aufeinander, tauschen sich aus, engagieren sich. Am Stammtisch Deutsch 
und an den Eltern-Kind-Treffen begegnen sich Einheimische und Zugewan-
derte in Menziken, Reinach, Oberkulm und Teufenthal. Freiwillige unter-
stützen Menschen in schwierigen Situationen und gewinnen selber daraus 
wertvolle Impulse. Drei Beispiele, wie spannende Geschichten entstehen.
Werden Sie Teil einer Geschichte: www.impuls-zusammenleben.ch

Das Zusammenleben schreibt Geschichten
Region aargauSüd
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Auch in diesem Jahr finanziert das Erzähltal gemeinsam mit dem Förder-
programm «Kultur macht Schule» pro Gemeinde einen Literaturworkshop. 
Acht Schulklassen vom Kindergarten bis in die Oberstufe nutzen dieses An-
gebot. In den Gemeinden Beinwil am See, Birrwil, Gontenschwil, Leimbach, 
Menziken, Oberkulm, Reinach und Zetzwil wird dabei Neues erprobt. Zum 
Beispiel mit Vera Eggermann, die während ihrer Lesung live zeichnet und 
damit die Klasse zum Fabulieren und selber Zeichnen animiert. Oder Patti 
Basler, die in ihrem Workshop «Vom kreativen Schreiben zur Slam Poetry» den 
Jugendlichen verschiedene Live-/Text-/Ton- und Video-Beispiele von Spoken 
Word zeigt. Kurz vor dem Erzähltalwochenende geniessen somit rund 200 
Schülerinnen und Schüler Anregungen und Erfahrungen mit den vielseitigen 
Ausdrucksformen des Erzählens.

Literaturworkshops
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Donatoren
AS Infotrack AG	 Unterkulm
Die Mobiliar	 Reinach
Franz Bitterli & Partner	 Reinach
FAES Immo AG	 Beinwil am See
Glas Trösch AG	 Oberkulm
Haerry & Frey AG	 Beinwil am See
Hirt AG Augenoptik, Uhren, Bijouterie	 Reinach
Huwa	 Gontenschwil
MAISON fleur & flair	 Reinach
Makiol Wiederkehr AG	 Beinwil am See
poesia holding AG	 Unterkulm
Schröder AG	 Menziken
TopPharm Homberg Apotheke	 Beinwil am See

    Wo man sich nicht nur für 
  mich engagiert, sondern  
      auch für Kultur, bin ich

am richtigen 
Ort.

Partner



Hauptpartner


